
 

 

 

iba-BauFach-Symposium   

Fassade & Raum: richtig dämmen,  
fehlerfrei verputzen – energetisch optimal 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
SpezialSeminar für Leute vom Fach: Architekten, Planer, 

Ausschreibende, Sachverständige, Maler, Stuckateure, das 
verarbeitende Handwerk die Industrie und Wohnungswirtschaft 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Höhr-Grenzhausen, 11.03.2010 
 

Hotel Zugbrücke Grenzau  
 

V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M M  
 
1. Tag, 10.03.2010: 
  

ab 18.30 Uhr    come together, Eintreffen der Teilnehmer 
  
ab 19.00 Uhr   Gemeinsames Abendessen mit Kamingespräch 
  
2. Tag, 11.03.2010: 
  

09.00 - 09.10   Begrüßung der Teilnehmer 
Vorstellung der Referenten, Erläuterung  der 
Seminarthemen, Eröffnung der Ausstellung 

  

 Hans-J.Rolof, Dipl.-Ing., ö.b.u.v. Sachverständiger, 
iba-INSTITUT, Düsseldorf, Koblenz, Stuttgart 

  

09.10 - 09.40   WDVS-Fassaden - Schäden am Detail: Planungs-
fehler oder Ausführungsmangel Dachrandab-
schlüsse & Flachdachrichtlinie? Fassadenbündige 
Fenster: schlagregendicht? Fehlerteufel Fensterbank 
– schief, zu kurz, mit Kontergefälle: Fehler erkennen, 
Schäden vermeiden, Sanierung planen  

  

 Hans-J.Rolof, Dipl.-Ing., ö.b.u.v. Sachverständiger, 
iba-INSTITUT, Düsseldorf, Koblenz, Stuttgart 

  

9.45 - 10.25   WDVS, Standsicherheit & Windlastnorm: Kleben, 
Dübeln, Klebeanker - eine Glaubensfrage?  
DIN 1055-4 in der Praxis: Befestigung & Ausführung 
auf der Baustelle - es werden die einzelnen Aspekte 
vorgestellt sowie aus praktischer Sicht bewertet 

  

 Dr.-Ing. Markus Hildebrand, Leiter Qualitätssicherung 
& Anwendungstechnik, Saint-Gobain Weber GmbH, 
Weilerswist 

   

10.30 - 11.00 Alternative Befestigung von WDVS: Klebeschaum 
statt Dübel – risikolos und praxisbewährt? 
Möglichkeiten und Grenzen der alternativen 
Befestigung von WDVS in Theorie & Praxis 

  

 Dipl.-Ing. Markus Kammerer, Leiter Internat. Produkt-
management & Technik, Sto AG, Stühlingen  

  

11.10 - 11.40   Kaffeepause + Ausstellung – Fachgespräche   
  

 Fallbeispiel EnEV & Sanierung, iba-INSTITUT  
Hans-J. Rolof, Dipl.-Ing., Sachverständiger 

11.50 - 12.30  EnEV 2009: Fallstrick für Planer – Haftungsfalle für 
das Handwerk? Auswirkungen und Änderungen der 
EnEV 2009 in neuer Fassung: Wärmedämmung für 
Neubau oder Bestand richtig planen und ausführen 

  
 Dipl.-Ing. Nils Alfringhaus, Sachverständiger,  

iba-INSTITUT Düsseldorf, Koblenz, Stuttgart 
  

 
Fallbeispiel Auswaschung von Bioziden, iba-INSTITUT
Hans-J. Rolof, Dipl.-Ing., ö.b.u.v. Sachverständiger 

  

12.40 - 13.10  Auswaschung von Bioziden aus Putzen & Farben: 
Risikopotentiale – Nutzen von Algiziden & Fungiziden 

  

 Dr. Engin Bagda, Institutsleiter, Dr. Nicole Borho, 
RMI Dr. Robert-Murjahn-Institut, Ober-Ramstadt 

  

13.10 - 14.10  Mittagspause + Ausstellung – Fachgespräche 
  

 
Fallbeispiel Fehler beim Verputzen, iba-INSTITUT  
Nils Alfringhaus, Dipl.-Ing., Sachverständiger 

  

14.20 - 14.50  Einsatz von Wandheizungssystemen: Verputzen 
von Wandheizungssystemen – Hinweise zur Planung 
und Ausführung: Zusatznutzen oder Risiko? 

  

 Ulrich Steinlechner, Leiter Anwendungstechnik und 
Produktmanagement, Bettina Hahn, Bauberatung, 
SCHWENK Putztechnik GmbH & Co. KG, Ulm 

  

 Fallbeispiel Fertigteilestriche,  iba-INSTITUT  
Nils Alfringhaus, Dipl.-Ing., Sachverständiger 

  

15.00 - 15.30  Fertigteilestrich mit eingelegter Fußbodenhei-
zung: Altbausanierung & nachträglicher Einbau von 
Fußbodenheizsystemen bei geringer Aufbauhöhe: 
richtig planen und fehlerfrei ausführen – Marktchance 
für Trockenbauer, Stukkateure und Maler? 

  

 Daniel Lutz, Produktmanagement GIF Afloor/GIF 
Atec, Knauf Gips KG, Iphofen 

  

15.30 - 16.00 Kaffeepause + Ausstellung – Fachgespräche 
  

 Fallbeispiel Innendämmung, iba-INSTITUT  
Nils Alfringhaus, Dipl.-Ing., Sachverständiger 

  

16.10 - 16.40 Kapillaraktive Innendämmung: Einsatz von 
speziellen Calciumsilikat-Platten - Schimmel 
vermeiden, besseres Raumklima schaffen 

  
 Dr. Klaus Rupp, Leiter Anwendungstechnik, Florian 

Guder, KEIMFARBEN GmbH & Co. KG, Diedorf 
  

16.40 - 17.25 Forderungsmanagement & Nachträge: von der 
Ausschreibung über den Bauvertrag zum Nach-
trag, Rendite sichern! Grundsatz der Vergabe nach 
VOB/BGB, vertragsgerechtes Verhalten, Bauvertrag 
& Leistungsumfang: VOB-gemäße Nachtragsprüfung 

  

 Prof. Dr.-Ing. Andreas Lang, ö.b.u.v. SV f. Baupreis- 
ermittlung u. Bauablaufstörungen, Prof. für Bau-
wirtschaft und Baubetrieb HS Darmstadt, 
Gesellschafter LHR GmbH & Co. KG, Heppenheim 

  

17.25 - 17.50 Podiumsdiskussion zu den Themen Baurecht,  
Vergabe, Nachträge, Abrechnung 

17 Jahre iba-INSTITUT 
 

 
 
10.11.2010: iba-BauFach-Symposium „Fußbodentechnik“ 
                    in Stuttgart 
 
• Topaktuell: Risiko Restfeuchte – wie wird gemessen? Auswer- 
   tung einer bundesweiten Umfrage/Erläuterung der Ergebnisse: 
   welche Methode ist anerkannt? 
• Fliesen, Estrich & Naturstein: Schäden erkennen Fehler vermei- 
  den, Sanierung planen 
• Streitfall: Fugen in Massivholzdielen – Abnahme verweigert: was 
   ist zulässig? 
• Textile Bodenbeläge mit Akzentstreifen: Abweichung vom Verlege- 
   plan – Abnahme verweigert? Alles was Recht ist? 
• Einsatz von Estrichziegeln als Alternative zu keramischen Fliesen 
  und Platten – Marktchance oder Risiko? 
• Trockenestriche & Fußbodenheizungen: Sanierung von Fußböden 
   unter energetischen Gesichtspunkten – Risiko oder Chance für 
   den Estrichleger und Trockenbauer? 
• Zementfließestriche: Risiko oder Chance? 
 
11.11.2010: iba-BauFach-Symposium „Fassade & Raum“ 
                    in Stuttgart 
 
• WDVS: Streitfall Befestigung – der Klebeanker: regelgerechte 
   Montage? 
• Leichtputz auf Mauerwerk – risikolos möglich? 
• Farbe auf Putz & WDVS: Beschichtungen – neuster Stand der 
  Technik: das neue BFS-Merkblatt 9 und Auswirkung auf die Praxis 
• DIN 18 550 „Putze“ in neuer Fassung: Hinweise für Planung und  
  Ausführung von Außenputzen nach neustem Stand  
• Innenputze: Streitfall Ablösungen – wann können Innenputze  
  gefahrlos auf neuem Beton hergestellt werden/welche Ursachen  
  führen zu Ablösungen? 
• Tapeten und Beschichtungen auf Innenputzen: Schäden vermei- 
   den, Fehler erkennen, Sanierung planen 
 

Noch Fragen? Seminar buchen? Der 
Tagungsservice hilft gerne:  

 
iba-Hotline 0800/4224678 

 


